
Verschollene Art für Mecklenburg-Vorpommern
an der Elbe wieder entdeckt:

Bembidion punctulatam

Von SVEN HALLETz. Bandekow

Im Juni 2001 gelang lnir am Elbuter bei Boizen
burg, Stromkilometer 556 der Neu-Nachweis von
Benbidiotl punctuletur? für Mecklenburg Vorpom-
metn.

Dic Fundumstände:
Ein kühler Morgen nach einel heft igen Ccwitter
nacht mit starken Niederschlägen und einem heißen
Vortag. Das Exemplar ist ein Einzellund, der (zufül-
lig) gemeinsam in einet Charge Benbidion velor
und argenteolun (berde in Anzahl) sowie mit eini-

Een Agonwn norginatun am Fulje einer völlig ver-
sandcten Buhne unter Buhnengestein auf kahlem
Sand eingesammelt wurde. (Leider vermerkte ich
bei mengenmäßig umlänglichen Aufsammlungen
an einem Ort, die sich z. T. über mehrere Tage
erstreckten, für die spätere Aufarbeitung nicht den
Fund-Tag, sondcm nur den Fund-Monat.) Der Fund-
bereich steht nur periodisch trocken und ist bei
höheren Wasserständen tei lweise wochen- bzw.
monatelang übedlutet. An den Sandstreifen schließt
sich die übliche Elb Vegetation mit Gras und wei-
dengeshäuch an. Bereits bei der ersten Bestimmung
konnte eine Verwechslung mit anderen Bembidien,
z.B. B. bi)unctatum ausgeschlossen werdeD.
B. lructul.num fehlen die zwei bis drei tief ejnge-
stochenen, deutlich mit bloljem Auge erkennbaren
Porenpunkte pro Flügeldecke, außerdem verlöschen
die Punktreihen nicht. Bs ist ledigl ich ein Poren-
punkt pro Flügeldecke angedeutet in Form erner
schwach ausgeprägten Unregelmäßigkeit bzw.
Detbrmierung des 3. Zwischenraumes (sichtbar bei
großer Vergrößerung untem Mikroskop). Die Beinc
sind gelb- bis rotbraun. Die kräft ige Punktierung
von Kopf und Halsschild erstreckt sich auch aufdie
Milre de. Halrschilder, obuohl .rc don eturs ueni-
ger dicht ausgeprägt ist. Das Tier wurde späler von
Klaus-Dieter Stegemann krit isch geprült und
bestätigt. B. punctula,&m ist laut Roter Liste M-V
als Kategorie 0 "ausgestorbcn oder verschollen"
geführt. Auch Prof, Bernhard Klausnitzer führt
diese Art für Mecklenburg-vorpommern nicht.
Aktuelle Nachweise entlang der Elbe stromab und

stronauf in Schleswig-Holstein und Brandenburg
gibt es jedoch.
So war der Nachweis für Mecklenburg Vorpommem
It. Aussage von Professor Müller-Motzfeld ,,nur
eine Frage der Zeit".
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